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FC Küttigen 2b  :  FC Entfelden   4:2 (3:0) 
 
 
Sportplatz : Ritzer, Küttigen 
Schiedsrichter : Tuma Oezmen, Aarburg 
 
 
Tore 
15. Min. 1:0 
30. Min. 2:0 
38. Min. 3:0 
56. Min. 4:0 
57. Min. 4:1 Simon Lüthi 
71. Min. 4:2 Bryan da Silva Berger 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Matteo Miserendino, Fabian Stritt, Daniele Vanvitelli, Raphael Riedo, 
Yaasin Axmed Xassan, Gabriel Castro Vieira, Ivan Kaurinovic, Bryan da Silva Berger, 
Francisco Martins Pinto, Hüseyin Karabacak, Hasan Güdücü 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Simon Lüthi, Mijo Lovric, Davide Ragusa, Roman Padrutt 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Dario Schaller, Gianluca Sanso, Roman Gaigg, Baris Özdemir, Marko Djogas, 
Lee De Vito, Marvin Gebauer (alle abwesend) 
 
 
 

Unnötige Niederlage der Entfelder 
 
Die Entfelder traten in diesem Spiel mit einer zusammen gewürfelten Mannschaft an. Im 
Team waren drei B-Junioren, zwei Spieler der 2. Mannschaft und ein Spieler der 
Senioren 30+ und dennoch gingen sie hochmotiviert aufs Spielfeld. 
 
Die Entfelder erwischten den besseren Start obwohl das Heimteam in der 3. Minute 
einen Lattenschuss zu verzeichnen hatte. Die Gäste lancierten in der Startphase drei 
schnelle Gegenangriffe und jeder von diesen hätte eigentlich den Führungstreffer 
bedeuten sollen. Im Abschluss wurde aber zu lange gewartet so dass immer ein 
Verteidiger in letzter Sekunde noch den Fuss hinhalten konnte oder die Situation sonst 
wie klärte. In der 15. Minute lancierte das Heimteam einen Angriff über die rechte Seite. 
Der Aussenläufer lief bis zur Grundlinie durch und spielte den Ball in den Strafraum 
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genau auf den Spieler der vergessen gegangen ist. Völlig freistehend liess er sich nicht 
zweimal bitten und erzielte die 1:0 Führung. Nach diesem Treffer entwickelte sich das 
Spiel ein bisschen zu einem Hauruck Fussball, dass das Heimteam etwas besser 
beherrschte. In der 30. Minute kam ein Küttiger etwa 24 Meter vor dem Tor zum 
Abschluss. Sein Geschoss wurde von einem Verteidiger abgelenkt so dass der Ball 
unhaltbar für den Gästekeeper zum 2:0 im Netz landete. Es kam aber noch schlimmer 
für die Entfelder denn in der 38. Minute erhöhte das Heimteam das Resultat auf 3:0 was 
auch der Pausenstand bedeutete. 
 
In der Pause machte sich der Entfelder Coach einige Gedanken wie er das Spiel 
beruhigen könnte und nahm einige Umstellungen vor. 
 
In der zweiten Spielhälfte verfehlten diese Umstellungen ihre Wirkung nicht, denn nur 
zwei Minuten nach der Spielaufnahme musste der Entfelder Gabriel Castro Vieira 
zusehen, wie sein Schuss von der Querlatte abprallte. Nur drei Minuten später war es 
wiederum Gabriel Castro Vieira der einen Treffer hätte erzielen können. Aber sein 
Schuss aus 12 Meter Distanz zum Tor flog knapp über die Querlatte. Und wer die Tore 
nicht schiesst bekommt sie. So in der 56. Minute als ein Heimspieler mit einem 
Sonntagsschuss aus 18 Meter das Resultat auf 4:0 erhöhte. Die Entfelder liessen sich 
aber trotzdem nicht entmutigen und reagierten sofort auf diesen Gegentreffer, denn nur 
eine Minute später lancierten sie über die linke Seite einen herrlichen Angriff. Ivan 
Kaurinovic spielte den Ball genau in den Lauf von Simon Lüthi und dieser konnte alleine 
auf den Torwart losziehen. Gekonnt und souverän schob er den Ball am Keeper zum 
4:1 vorbei. Die Entfelder zeigten eine tolle Moral, sie rackerten und kämpften um 
weitere Treffer zu erzielen. Immer wenn sie über die Aussenseiten spielten wurde es 
gefährlich vor dem Tor des Heimteams, aber die Fortuna stand an diesem Abend nicht 
auf Entfelders Seite. Erst in der 71. Minute war es dann soweit. Ivan Kaurinovic lief auf 
der linken Seite durch und schoss aufs Tor. Der Heimkeeper konnte denn Ball zwar 
abwehren aber nicht festhalten und der mitgelaufene Bryan da Silva Berger erfasst die 
Situation am schnellsten und schob den Ball zum 4:2 über die Linie. Je länger die Partie 
dauerte riskierten die Entfelder immer mehr und entblössten ihre Defensive. Dies gab 
den Gegner mehr Platz und einige Konterchancen. So auch in der 83. Minute als ein 
Küttiger mit seinem scharfen Schuss nur die Torlatte traf. Am Ende mussten die 
Entfelder das Spielfeld mit einer unnötigen Niederlage verlassen. 
 


